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Meter Spalte soweit dieselbe nicht e- -

schäftZaLzeiz find nd deu Raun vo diei

geUnt nicht überfteigea, werden nuentgelt
l ich ausgenommen.

Diestldeu bleiben 8 Tage stehen, können aber
unbeschränkt erneuert werden.

Lnzeigen, welche bik Mittags 1 Uhr adge.
geben werden, finden noch am selbigen Tage
Aufnahme.

Miogttn Slkißr.
Bildern, Bilder-Rahme- n, Spiegeln, sowie

W. R. WAOM,
KsHllen-HOnZöV- p

Alle Sorten Sohlen
im Groß- - und Kleinverkauf.

No. 2 Süd Veunshlvania Str.,
IuIinuttf,Il.

Telephon 9Ü9.

Verlangt.
Verlangt: Ein zuverlüs--

slger ?lunge zum Auötragen
der Srifcune im östlichen
Stadttbeil.
Rif inii: Ein iunatr Mann der SJfttb IU b(f k- -

rn , rieht UN mit a ren ui anveren imncna.-c-. tnm . r.n 1 vi n miiMititiiin. i;rtrout in, j.i' -- i .
strafte.

Sirlangt ein V!Z,chen, da englisch frechen
tmn SuterLohn. ÄbZN Meridian Straie. 29sp

fliiltiat ein fccutfäc Vtadtficn int ff UeU 25a t
fOtl. l?

Sti Ianat tin adcken für allaem'ine fiaular
,eir i einer feinen Famll,. N,ch,usrge 64

Heiser Straße. JlP I

rlanat u,ird ein Mädchen für allgemeine Hau
arbeit in einer kleinen 5imili. Sto. 3iü Nord
3tobit Straße sp

Stellegesuche.
ei cht ine öyi. Na- - 633 1k. Vkndianstr

c1fit wird stelle oder iraend elche eschäf I
. . . ; cn. .. mtt T.ii ( S H)n. ,IlijjUUM V V II lVWtt V M. 1 m v- - '

2M Eilt Delaware ttr 25 x

e s ch t ird tell oon we ,uver ä sigen rrei
der, der in allen achtdepotBeschi eik. Shere
121 ulderr, st"au. A,p

Gesuch, wird rb.it von einem Ranne, der gut.
mpsehmngen hat. äyere, in der u?nce . u

rii 9 I
I

0 I3U vermietyen.

Erinnert Euch unseres

ghleN -- Geschäfte
20 l Süd Delaware Straße. ' 2 Ost Washington Straße,
29tt Christian Avenue. 450 Nord Mississippi Straße.

No. U Nord Pennsylvania Straße.

A. B. IBYER & Co.,
Kohlen-Händler- .gu.ermlethen: ehre hübsche 3,, w Übn UJlNNO UNO B0veN0eNVer stUT

Sr. Deake.Salter's Block. 6 O Wash. vtr. da!?. . . . .

älDllmmeir - 3 ttö
und

SeHlafziulu, eV-SeVviee- S!

Vkklfe niedrig im

N0VBLTY D0LLAE ST0KE,
ST und 46 Ost Waibington Straß.
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mum Herabdrücken. In zwanzig oder

dreißig Jahren wird, wie Nordau sich so

drastisch ausdrückt, man beim Handel mit

Elephattlenzähnen am Congo oder mit

Baumwolle in China auch nur seinen

Lebensunterhalt finden, wie beim wenig
abenteuerlichen Schnupftabaksverkauf in

Leitmeritz.

Große Vermögen sind also im Handel

nur unter Ausschluß.
der Konkurrenz zu
tir.x ff s.

,7""'""7 77?!'.durch geschehen, zum
.r a. i. - - vi -

Meae oer lonoooiiiirung emes er- -

brauchsartikelö verbinden, fo daß der

Käufer gezwungen ist, entweder den ver- -

angten Preis zu bezahlen, oder auf den

Artikel zu verzichten.
Dies ist aber kein legitimer Handel

mehr, dies ist vielmehr ein Verfahren,
das in einzelnen Ländern, wie z. B. in

Frankreich, gesetzlich verboten ist.

Bietet nun der legitime Handel im All- -

gemeinen eine behaglichere Existenz als
die Arbeit, führt er auch häusig zur Er- -

Werbung von Vermögen, so führt er doch

selten oder nie zur Ansammlung großer
Reichthümer, und als ein allgemeines Ne-ze- pt

zum Reichwerden kann er um des

willen nicht gelten, weil für die meisten

Menschen die Vorbedingung des Kapital
besitzes fehlt. Um Handel treiben zu kön

nen, muß man fchon von vornherein etwas

haben, und um an dem Welthandel, oder

gar an dem konkurrenzfreien ZLelthgndel
ich zu betheiligen, muß man schon vorne- -

weg reich sein.
Wir müssen also unsere Prüfung fort

setzen.

Drahtnachrilten.

DieJreiheit.
New York. 24. Sept. Seit Most

im Gefängnisse ist. hat die Zirkulation
der .Freiheit- - bedeutend abgenommen.
Sie ist von 5000 (?) auf 300 gesunken.
Da? Blatt wird zur Zeit von einem ge

wissen Miller redigirt. Derselbe fordert
jetzt zu Beiträgen auf. da sonst da Blatt
eingehen müsse.

Hat mebr Zuversicht als w i r.
New York. 24 Sept. Hemy

George sagt, er habe Versicherungen, daß
er wenigstens L5. 000 Stimmen bekommen

werde. Er sagt : Ich glaube zuversicht-lic- h,

daß ich gewählt erde. Wenn fünf
Kandidaten im Felde- - sind: Tammanv.
County Demokratie. Arbeiter, Prohibl
tioniflen und Republikaner, dann bin ich

sicher, gewählt zu werden ; 65.000 Stirn
nun sind dann genügend.

Bankerotte.
New York. 24 Sept. Die Zahl

der Bankerotte in den Ber. Staaten und
Canada in letzter Woche beliesen sich aus
187 gegen 165 in letzter Woche.

Fehlschlag der Orangen
Ernte.

Chicago, 24. Sept. Die Oran
genernte in Louistana ist ein voUßändi

ger Fehlschlag. Der Ertrag, der gewöhn
lich zwischen 30 und 50 Millionen ist, ist

in diesem Jahre kaum ine Million.
Schuld daran sind die häusigen Fröste
während deö vergangenen Winters.

NaturgaSExplosion.
Pekin. Jll.. 23. Sept. In der

Sommerküche von T. Hatnleln, einem
reichen Farmer unweit Hopedale, explo
bitte ein mit natürlichem Gaö aesveister

Ofen, wobei Frau Hainleia getödtet.
und Frl. Ling. eine sich zum Besuch dort
aushaltende Lehrerin, schwer, vielleicht

tödtlich verletzt wurde. Vor einiger Zeit
entdeckte Herr Hainlein auf seiner Farm
eine Naturgas Quelle und entschloß sich,

dieselbe nutzbringend sür die Haushaltung
zu verwenden. Frau Hainlein hatte, wie

üblich, ein brennendes Streichholz in den
Gasofen hineingehalten, um sogleich ein
Feuer zu erzeugen, alS sofort die surcht
bare Erploston erfolgte, welche die Küche

gehörig demolirte und die beiden Frauea
verletzt,. Frau Hainlein starb gestern
Nacht unter großen Schmerzen.

Geheimnißvoller Mord.
onoon, 2. vtpl. :n einem

Coupe erster ttlasse eines Zuges auf der
unterirdischen Eisenbahn fand man heute

Morgen einen Mann mit einer klaffen

den Stirnwunde liegen. An seiner Per
son fand man eine goldene Uhr und
einige goldene Ringe, aber wenig Geld.
Er wird schwerlich mit dem Leben davon-

kommen. Man identifizirtt ihn als
Mori& Fischer von der Firma M. A.
Fischer & Co. Von den Thätern ha
man noch keine Spur.

Noch mehr Verhaftungen.
Cincinnati. 24. Sept. Charles

Doll. Mitglied der Commission sür
öffentliche Arbeiten und fein Clerk ChaS.
T. Blackburn wurden heute Mittag unter
der Anklage $15000 statische Gelder
unterschlagen zu haben, verhaktet. Sie
stellten Bürgazalt.

Ottt kr sichten.
Oashingt on. D. C.. 25. Sept.

Schöne? Wetter, ein wenig kühler.

Politische Arbeiterbewe
gung.

Chicago. 25 Sept. Um 4 Uhr
heute Nachmittag findet hier eine Arbti
. . ...a 11 nr.ain.sft.M ..Kiciconofniiu au mum u..,

Cun,Iickt att. U.btt tul.nd D.lc.
g,e den anm.i.nd ,n. Di, Cn.
mnlion tnucbc ron der Central Labor
Union berufen, die zumeist aus sozialisti.
schen Gewerkschasten btsttht, wtlche über

20.000 Mitglieder zählen. Dem Resul

tat der Convention steht man mit großem
nttrt H eniaeaen. Wie faOliail UN ve

v"""i'w, v,oauDien Dlt 'JJliQrow m ver unuumuu
zu haben.

Streik in Aussicht.
NevBork. 25. Skpt. Die Braun- -

Weinbauer droben mit einem Streik. Sie
rlanaen die Abikkuna lintl Scabö
wwwm99tMW9 w i'V"

Wie kann man reich werden?

II.
Nachdem wir gesehen haben, daß man

vermittelst der Arbeit nicht reich werden

kann, httrathten wir uns einmal den

flnoei.
Sicher ist, daß bei dem Handel mehr

K.
Geld zu berdtenen ist, als bei der Arbeit,
aber zu Reichthümern führt der legitime

ndel beutiutaae wobl auck Nickt. Die
or i u u- - v - i
9etn sitrf(fmftämannrä, ist im Allaew v--' iv! w "fj
meinen keine rosige. Vor Allem besteuert

israusamne. "AJit reuer, weicve er m
der Gestalt der Ladenmiethe zu bezahlen
bat. ist besonders in aroken Städten eme' u r
ganz enorm hohe. Die Schwierigkeiten

, , rc.A.-C- .oes isellyaslsoerros maqen oeoeuienoe

Ausgaben für Reklamezwecke nothwendig.
was Alles aus dem Geschäfte wieder

werden muß.
Nun giebt es allerdings Geschäftsleute,

welche in Folge großen Kapitalbesitzes
ein sehr ausgedehntes Geschäft betreiben,
und den Handel gewissermaßen monopo- -

'iNIkN IvNNen. Sie kaufen billia ein.

nehmen mit kleinem Prosit fürlieb, haben
aber dafür einen ungemein großen Um-sat- z.

In solchen Geschäften wird nun

allerdings viel Geld verdient, aber große. ..m y t t;
d", 1 ' ' 0

CT Tff I l... ?. 'O l-- fi C CTTl!T

Vegrissen, nacy ccn im Jenailer oer 2jwr:.. bensckendenNearisse aro nennt.--7 l- -I WM' U- - r '
I. . . r...werven vavel auy Nlazr meyr erworoen.

Der kleine Geschäftsmann dagegen, der

nur mit mäßigem oder geringem Kapital
arbeitet, hat absolut gar keine Aussicht,

ti frrtrS , fitrtFf r im rtflnsrirtn
.vMf 0 v V wwfm v HD

. .rv rir r
ijauc, wenn er unua yar, es zu einem
kleinen Vermögen bringen kann. Dabei

.. ., k.s-- c. fs.. m..w.
sttzer deffelben sonwayreno mu schweren

Sorgen verknüpft.
Die Necknunaen Wollen KÜnktllck be

zahlt sem, sonst geht der Kredit zum Teu
f.s unK W ist fr V.n seinen Geschäfts

, ,. ,
Ultimi uiitniycyiiiiv.

Große Gewinne läßt die Concurrenz

nicht zu, man fragt sich oft mit Kopfschüt- -

teln, wie Dieser oder Jener im Stande

ist, seine Miethe herauszuschlagen und
man begreift oft nicht, wie so mancher
kleine Geschäftsmann es fertig bringt, sich

durchzuschlagen. Liest man die wöchent

lichen Bankerottberichte und sieht man.
Wie allein in Amerika Woche um Woche

200 bis 200 Geschäftsleute falliren, so

sindet man eine theilweile Erklärung.
Man darf dreist annehmen, daß die

Zahl der erfolgreichen Geschäftsleute weit

''7"" Leben nicht zu emer
bebaalichen Eristem bringen.

Wirklick aroke Gewinne, welcke ;uri r .v
Anlung von Reichthümern führen
können, werden im Handel erst da ge

macht, wo er konkurrmzloS auftritt. Wer

z. B. Waaren unter schwierigen Verhält
nissen in den Verkauf bringt, oder ein- -

kauft, unter Verhältnissen, wo keine, oder

wenig Concurrenz besteht, der kann aller--

dings Riesengewinne machen und Reich

thümer sammeln. Wer z. B. Waaren

tyVVit VlV fJVVM4V VVW iUIIVVV uuuuuiyt,
ViM tvitvb fnrtnrfAiII A VnffifsirtnSic fnotsiVv i- -- v
die Zahl Derjenigen, welche bereit sind,

ihr Leben und ihre Gesundheit für die

Möglichkeit der Erwerbs
. . .' e c cx.
ryumern einzuheizen, oenn oa.rme
rmge ist, und ewigen

.
Wenigen das veld

mm - m W m W w

überlassen. bleibt, vchuetzlicy wnv aver
auch hier indem Maße, in welchem die

r '
Gefahren abnehmen und fremde Länder
dem Handel erschlossen werden, dis bis
her unzugänglich waren, die Concurrenz
anwachsen und den Gewinn auf ein Mini

Ao, 82 Op
Wir empfehlen unser Lager von

Materialien für Künstler jeder Art.

Ber Qadel.

Arbeiterrifiko.
Berlin, 24 Sept. Eine Depesche

von Essen meldet, daß l in der Nähe von
Schalke in einer Kohlengrube eine Ex
ploston schlagender Wetter stattgefunden
und daß 45 Personen getödtet und 16.
darunter 8 schwer verletzt wurden.

Ein kr an ker Sän g er.
Berlin. 24. Sepf. Der Tenzrist

Wachtel siegt in CarlSbad grsährlich
krank darnieder. !

Die deutscher? Socialisten.
Berlin. 24. Sept Die socialdemo

kratischen ReichstagSmitglieder beschlos
sen, angesichts deS jüngsten Dekretes,
das öffentliche Versammlungen fast un
möglich macht, die socialistische Propa
ganda in den Werkstätten energischer alS
je zu betreiben und bei den nächsten

Wahlen alles aufzubieten, um mindestens
SO Sitze im deutschen Reichstage zu er

langen,

Berlin, 22. Sept Der letzte der
Prozesse gegen sozialdemokratische Reichs

tagSmitglieder, welche von ihrer Partei
Diäten annahmen, wurde heute in BreS
lau entschieden. Per Socialist Kräcker

wurde verurtheilt der Regierung 1501
Mark zu zahlen. Der Betrag wurde laut
Verabredung über 1500 Mark gestellt,
um den Verklagten in Stand zu setzen,

an das Reichsgericht in Leipzig zu appel
liren.

Schreckliches Unglück.
Berlin. 24. Sept. In dem Tun

nel, welcher gegenwärtig in Hamm, in

Westphalen gebaut wird, ereignete sich

gestern ein furchtbares Unglück. Bei
einer Sprengung vermittelst Dynamit
hatte man vergessen, eine Anzahl Arbeiter
vorher zu warnen und zu entfernen.
Viele fanden in Folge dessen ihren Tod.
Ueber die Ausdehnung des UngllckS
fehlen noch Berichte.

Intoleranz.
Madrid. 24. Sept. Am Samstag

kam der Bürgermeister von Madrid mit
einer Anzahl Polizisten tn die britische
Kapelle und befahl dem' Geistlichen bei
Strafe der Einsperrung, sofort den Got
teSdienst einzustellen. Auf Befragen,
warum? erklärte er, daß daS Singen die

Nachbarschaft störe. Derselbe Bürger
meister perbot auch die Wiedereröffnung
der vor einem Jahre geschlossenen prote
stantischen Schulen.

EinUltimatum.
Sofia. 24. Sept. Der Zar richtete

an die belgische Regierung ein Utlmatum
Darin wird die sofortige Aushebung
des Belagerungszustandes, die Frei
lassung aller politischen Gefangenen und
die Aufschiebung der Wahlen für die

Landesvertretung verlangt. Es sind bis
jetzt noch keine Anzeichen vorhanden, daß
die bulgarische Regentschaft nachgeben
will.

ÄwsnaSrttJtin.

New Aork. 24 Sept. Angekom
Hammonia- - von Hamburg, Saale--

von Bremen.

QueenStown. 24. Sept. Ang.:
.Jtaly-

- und .Celtic-
- von New York.

Marktpreise.

Wi,e. .ZM.7S: o. 2,oth. 7'., . No. 3 Mit 40; gelb 37c : emtlch 38:,
Hafer. N.2wtßA.: gemischt 23e.

I I n. 52c
ftltW. 19 00.

. 7.50 9.00.
Sinken. 10 13c.

Schultern. 8c.
Spck. 8-- 10.

Seiten, s..
Sch, in, schmal,. 7,.8.e b l. Famil 12.50 f7i; Fane, 13.40-13- .50
.tra $3 2 $2.50; ftetn ,I.d0-jl- .7.

ir. ie: im Store leButter, reamer, 1820; Dair, 1215;
ounrrq 8t.
H tthn ,. Jua, 7Xe. Türke, 7f :
Äatteffiln. eu 7de-- Zl per kl.

,,sl. eu,kl.2S.ki.7xerrl. .

Deutsche Loeal -- Nackrlchteu

Provinz Brandenburg.
f Der Komponist A. Z. Leidgebel in

Berlin, und der bekannte ..Pava" Ni
quet. Der Kaufmann H. Levy jun. in
Berlin ist in Begleitung einer schönen
Konfektioneuse mit Sinterlassuna von
180,000 M. Schulden nach Amerika

durchgebrannt. Der Briefträger Karl
IW V- .- I1..i.fll.alle in ertin rvuroe roraen meriloia
auna ;u 3 Monaten Gemnanin verur
theilt. Bei dem Schützenfest in Gassen
wurde Tuchmachermeister H. Pusch als
Thalerkönig eingeführt, während Flein f. ..r. srrnjt.c. l
lcyermellier laul vie iwuroe oes

Uizenronigs errang. hjvlxo) Croan

Ontbält alle nabrbaften Oestanbtbeile des NindfleisSeö lu
der schmackbaftesteu und verdaulichsten Form.

Ein untchätzbarer Artikel für Kinder, Kranke und. Schwächliche. Vortrefflich in
Geruch und Geschmack ; verdirbt nicht. Wird' von allen Aerzten

Europa's und Amerika's empfohlen.
S Unzeu. , 4 Nn,e.

Kifte, 24 Flaschen. $18.00 I Kiste, 24 Flasche 10.09
I Duhend Flaschen 9.00 1 Dnjend Flaschen ö.os

Zehu Pfund Kisten tzl.25 per Pfund.
. . .ODw t-- - fw f r & m rm.

gen hüven lyrem Leoen em Cnbe ge
macht : der Feuerwerker Gursch in Cott
bus, der 'Büdner Friedrich Sommer in
Ladenburg, der Arbeiter Christes Erfurt
in Sommerfeld, . der Tischlermeister
Schneider zu Zielenzig und die unver-ehelig- te

Marie Schulze aus Züllichau.
3m Walde bei Pankow erschoß sich der

Stud. phil. Albert Lortzing, em Enkel
des berühmten Componisten gleichen Na
mens, und Sohn des Alfenidewaaren
fabrikanten L. zu Berlin, in seiner
Wohnung der Klempnermeister Lange zu
Cottbus, und wegen verschmähter Liebe.
der Bergmann Ernst Walter aus
Schönfließ. Aus Furcht vor Züch-tizun- g

wegen verbotenen Nau-che- ns

sprang der ISjährige Gvm
nasiast Karl Lübrke in Berlin in's Was.
ser und ertrank ; auf der Heimfahrt von
einer Besuchsreise in Ahlbeck bei Stettin
sprang während der Dampferfahrt auf
dem Haff die 20jährige Verkäuferin
vcannr oescher aus Cyarlottenbura über
Bord und ertank ; bei Plaue ertränkte
sich der Landmann arl Thele von dort.- Mittels Arsenik vergiftete sich in
Berlin die 23 Jahre alte Elisabeth
Beyersdorff. Durch Sturz vom Wa
gen kamen um s Leben : der 10zayrige
Schüler Hermann Schulz in Bernfee,
der Altsitzer Lehmann' in Dieckow,'der
Gutsbesitzer Wietzsch aus Franken, der
Fubrwerksbesitzer Gärtia auS Küstrin.
der Kostäth Jurk gen. Hella in Naddusch
und der Büdner Nehls in Rietzig.
Vom Sonnenstich getroffen und getödtet
wUtden der Komploirdiener Gast m
Berlin und der Ausgedinger Starcke in
Bottschow. Auf dem Bahnhof Fried,
richstraße in Berlin stürzte rn Folge ei-

nes Schwindelanfalls der Kaufmann
und Gutsbesitzer Schneidemühl aus
Biesdorf auf daS Geleise, wurde über
fahren und getödtet, der Gutsbesitzer
Vogel von Frankena starb in Folge ei-n- es

kalten Trunkes ganz plötzlich am
Lungenschlag, in dem Berliner Central-Markt- e

stürtzte der Schlächtermeister
Heinr. Lippelt aus Glienke vom Fahr
stuhl und starb in Folge eines Schädel
bruchS.

Königreich Sachsen.
f Nealschullehrer a. D. Dr. Findeisen

m Chemnitz. Leipzig hat jetzt 31,000
Einwohner. Restaurateur Nich. Otto
Teüscher in Plauen i. V. wurde wegen
Urkundenfälschung verhaftet. Bürger-
meister d. D. Otto Caspar! in Zwickau.

In Dohna erschoß sich Julius Psitzner
und in Zittau der Polizeiregistrator
Müller ; in Großhartmannsdorf beging
der Bergarbeiter H. Meyer Selbstmord,
indem er eine Dynamitpatrone in den
Mund nahm und dieselbe anzündete.
Durch Unglücksfälle kamen um's Leben :
der Gartenbesitzer Vischoff von Frieders'
dorf und die Mutter des Gutsbesitzers
Kiessig in Poppitz (überfahren), der
Schlosser Schmidt von Leipzig und der
Zimmergeselle Halbauer von Zwötzen
(Sturz von einer Treppe bezw. einem
Neubau), der Weber Schmidt von OelS
nitz i. V. (vom Blitz erschlagen) und der
Schisser Füssel von Strand bei König
stein (ertrunken). .

Thüringische Staaten.
Bei dem Schützenfest in Eisenach hat

der Oberbürgermeister Dr. Eucken die

Königswürde errungen. Kaufmann
Louis Müller in Sonneberg feierte seine
goldeneHochzeit. In Ruppersdorf erlag
die Frau des Gastwirths Mohr der Tri-chinos- e.

Vom Blitz wurden erschlagen :
ein erwachsener Sohn des Landwirths
Ritze in Kleinliebringen, die Frau des
Oekonomen Heinrich Müller in Neundorf
nebst einem ihrer Kinder und die Tochter
des Gutsbesitzers H. Thrum gen. Zieger
in Seubtendorf (ein Bruder deS Getöd-tete- n

wurde gleichzeitig schwer verletzt) ;
die Tochter des Gutsbesitzers Pitzel in
Laskau wurde überfahren und getödtet.

Hessen-Darmstad- t.

Wegen Zweikampf erhielten die Stu-dente- n

Wilhelm Endreß in Darm- -

stadt, Friedrich Reh von Dieburg. Alex.
Stuttmann von Rüsselsheim und Eduard
Gaa von Malaga je 3 Monate Festung.

Vememderaty Philipp Waller I. rn
Bubenheim feierte seine goldene Hochzeit.

Der früher in Alzey angestellte Lehrer
Keil hat sich bei Offenbach und der erst
kürzlich aus dem Zuchthaus entlassene
Strattmg tem von Fmkenbach hat sich

im Arrestlokal in Mainz erschossen.
Zwei junge Burschen Namens August
Hartmann und Simon, von Butzbach
bezw. KleinkKrotzenburg, sind ertrunken,
der Landwirt Johann Mel von Gnes
heim und der Tagelöhner Johann Kraft
von Kölzenhaim wurden überfahren und
getödtet.

Freie Städte
f Konsul Daniel Schütte in Hamburg.
Ein Konsortium in Lübeck beabsichtigt

eine
.

neue Dampferlinie
.

von Lübeck resp.
r ? v i T l r lravemunoe nacy iZieoer uno grelle
borg in'S Leben zu rufen.

W ouwccrnei von weor

Agentur cTseurnaesö
Uo. ISO Cfi

Zu verkaufen
lrkEfn: EinTaloonnebftBoardingda. I

,tt nnhf.'fiaft im fc ans 9ttne. untfr jünftiatn I

edmgungen. zchzusragen i der Otsice diel
fSiMtU. ba I

Zu verkaufen:
80 i Lzm?tn. 15. 20 und 25 Cent.
600 aemalte La?e 7o Cent bis $1 00.
i00 Hängelampen O N bi S.fX.

f. V. emlth 9o .
9!. 30 32 Nord JSinoiS Straße.

Verschiedenes.
Vollmachte

erde zefertlgt und eldee au ura etnge
z.gen von Rodert e,s. Lfs. otar. N Sud
Meridian Straie. Proxte und b.lltg. B.di.nu.g.

Blut., Haut und Nervenkrankhei-te- a

eine Spezialität. Dr. Denke- -

Walter, 226 Ost Washington Str.

.rkauf.n: Hau und Lot lm südllch.

euMtUU. Da Hlu enthält k Zimmer und ,
. . . .... ... I

fast neu. Die Lot (5iiot) ist 41 Fud breu ctt iiu 1

ÄU .f. Brn. und istern. am Platz. Prei,
tA-- n I9i' I

Kenn Sieboidt,
Office : No. ii3 Oft Washington Str.

1
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?r.unt.a und Bekannten ti. traurige achricht.

da, unser, ce liebte Sattm. Wutter. Tochter

chfter. I

Carrie Hoffmaun,
t Alter co.i Z2 Jahren und 6 naten, Freitag I

acht um Uhr. naH längeren Leiden sanft und

,uhi oe.schi.te ist.
Die eerdlzuvg findet Wont.g. den 27- - September

Voa Traue, hiuse. No. 629 Kadison Aoenue aul statt. I

Die trauernden Hinterbliebenen
Henry Hoffmaun, Satt.
Linke Brandt. Tochter.
Thomas eller. )

Xargaretda WeJer. i
ate lerup, 1

geb Leller,
Maggte Weller, Slchu,i5er.
Lena SeNer.
George Weller, )

Unser Lager v on

HeWft-HWelV- !
ist vollständig.

Feine Cyliodcr - Hüte !

Nur drei Dollars.
, . rm ri

me m)ie von vericyierenen lrer
Nnaben'Hüten

zu fünfzig Cents.

ZäWberLsr'
vto. 16 OS Wasbingtonae.

Die 9TF un.xmj&im9 ist eine der besten

Fünf ?ent Cigarren, die ich in den langen
Jahren meines Geschäftsbetriebes verkauft
habe.

GtEo. k. uhuTjls,
515 Washington Straße und P. O. Lobby, ColumbuS, Ind.,

Beef
GMsW

VUko Ziyrek.

HO. XCaDca C3
CXtrUlari Straße,

Jndianapolit, 3d.

j. G. PARS0NS,

SatzH - WygSL
M 30 Z5. ZIssskgtsusir.,

über der .?lewz-Osf- i.

MlldÄlUH' AKTE) JTIsEiEiSCDKr,
7S L5 77 Süd yennshlvänia StraiZs.

. Schmiedeisen, Röhren und FittingS", eiserne und hölzerne Pumpen, Zub
hör zu Röhrenbrunnen (äriven weih) Werkzeuge für Maschinisten. Cunrau

und Leder-Rieme- n, Square, Round und Sheet Packing," Messtngvaarm für
Dampf--, Wasser- - und GaS-Einrichtun- g. Weißblech, Eisenblech, Babbit"-Metall- e,

Löth-Werkzeu- ge :e., :e.

E0Mö Hsnss FllöSsch-MÄ- M.

1TRV7.
Jährliches Hkrllst-Fe- st !ch dem Innern Afrikas bringtund sie

1 .ih V. IIrsiFf sa iirn(ili4i Frisches und cingcsalzenes Fleisch, Schinken, Spkö,
und

Oürste jeder ?lrt.
o. OST WASHINGTON STBAQQIO.

ekellungen erde xext tn alen rhktten der Etadt aigiliefert. Zeiul So. SCO.
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Sonnlaq und Montag, I

5, .und 27. Sevtbr.
im -

I

SCHüETZEN - :
von szua für die verschiedenen

mwn w " - mp

Scheiten
Zöge gehen vsm Un'oa Depot l Uhr30i

und t lldr Mi. Nachmittag ab.
Der Eintritt wird nur Solchen gestattet, die mit

inladunattartea verfebin sin,. Diflbea sind bei
den VitgUedern , haben. "

j. R. Kyan & Co.,
MMMNfflll mmm
uu iiiiiiiuuiuti iiiLiiuiinn iu

. 62 und ii Ost Maryland Straße,
Jndiaxli.

Getreide, vehl, Futter, Produkte ,e. Sufbewah.
rungSplatz (storsse) für Mehl und 1nig riitl.
Unser Zimmer sind groß, iufttg und xtn.


